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temperiert werden können. Der Witterungsschutz der Öff-
nungsflügel ist insofern ein interessanter ästhetischer Aspekt,
da sein Muster in einer modernen Interpretation die Dekorele-
mente des alten Klassensaalgebäudes aufgreift.

Das zweiflügelige Internatsgebäude, ebenfalls datierend aus
den sechziger Jahren, wurde aufgrund seiner guten Bausub-
stanz erhalten, kernsaniert und modernisiert und bietet heute
Unterkunft für rund 70 Schülerinnen und Schüler. 
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Das Projekt der Interna-
tionalen Schule

Mersch Anne Beffort ist
ein Musterbeispiel für den
nachhaltigen Umgang mit
vorhandener Bausubstanz.

Der Schulcampus, beste-
hend aus Klassensaalge-
bäude, Internat,
Verwaltung, Restaurantbe-

reich und Küche, Ateliers und Sporthalle, zeichnet sich durch
die Heterogenität der einzelnen Bauten aus, sowohl hinsicht-
lich ihres Entstehungsdatums als auch ihrer Nutzung. Ziel des

Gesamtkonzepts war es daher die Qualitäten, die das Projekt
in räumlicher Hinsicht durchaus birgt, hervorzuheben und durch
geeignete Eingriffe in ein harmonisches Gesamtbild zusam-
menzuführen.

Der Klassensaaltrakt aus den sechziger Jahren entsprach nicht
mehr den heutigen Anforderungen an Nutzung, Raumhöhen
und -größen und wurde durch einen größeren Neubau ersetzt,
der als Stahlbetonskelett mit einer Fassade in elementierter
Holzrahmenbauweise und einem mineralischen Außenputz in
Besenstrichoptik ausgeführt ist. Das Raumprogramm umfasst
23 Klassenräume, 4 Kunst- und Musiksäle sowie eine Lehrkü-
che, die allesamt mittels automatisch gesteuerten Öffnungsflü-
geln am Tag natürlich belüftet und über Nachtauskühlung
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Eine Besonderheit in der Cafeteria im Erdgeschoss ist die alte
Mosaikverglasung, die dank einer aufwändigen Restauration in
neuem Glanz erstrahlt.
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Mit der Erhöhung der Schülerzahl auf 750 geht auch ein Erwei-
terungsbau der Sporthalle mit einem Spielfeld sowie die Ver-
größerung des Restaurantbereichs einher, die mittels eines
Ausbaus in elementierter Holzrahmenbauweise erfolgte. 
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Dieser lichtdurchflutete Bereich öffnet den Blick auf den Vor-
platz, der ebenfalls eine Aufwertung erfährt. 
War er zuvor eine asphaltierte Fläche mit PKW-Stellplätzen,
entsteht nun ein belebter und einladender Außenraum mit Auf-
enthaltsqualität, gestaltet nach den Prinzipien der Mobilité
Douce und städtebaulich gerahmt von den Gebäuden und der
bildprägenden Eingangsüberdachung.
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Was das Energiekonzept des Projektes betrifft, erfolgte eine
Ausrichtung an der staatlichen Strategie des nachhaltigen Bau-
ens und speziell der Realisierung von Gebäuden mit niedrigem
Energieverbrauch. Demnach waren wichtige Hauptziele die
Erhöhung der thermischen Leistung der Gebäudehülle, die Nut-
zung der thermischen Trägheit der Struktur, sowie der redu-

zierte Einsatz technischer Anlagen, die für das Gebäude not-
wendig und geeignet sind.
Ende September erfolgte nach 10 Jahren Planungs- und Bau-
zeit die Einweihung der Schule, die damit eine der fünf öffent-
lichen europäischen Schulen des Landes ist.
BGF : 19.400 m2 Volumen: 96.050 m3
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